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Energie-Erzeugung und -Verteilung
Die Seiten des VSE

Die Titigkeit der Arztekommission des VSE zum Studium der Starkstromunfiille
Von H.von Schulthess

Dem Verband Schweizerischer Elektrizitdtswerke (VSE)
war es von jeher ein ganz besonderes Anliegen, einen zuver-
ldssigen Schutz des Menschen vor den Einwirkungen des
elektrischen Stromes auf den Korper sicherzustellen und eine
geeignete Hilfeleistung bei Unfillen zu gewédhrleisten. Bald
erkannte man jedoch, dass die Wirkungen des elektrischen
Stromes auf den Korper noch wenig bekannt waren, und es
ist der Initiative von Herrn Dir. F. Ringwald, Luzern, zu ver-
danken, dass die Arztekommission zum Studium der Stark-
stromunfille 1926 ins Leben gerufen wurde. Im Laufe man-
cher Jahrzehnte wurden viele wertvolle Kenntnisse erar-
beitet, wobei vor allem die hervorragenden Beitrige von
Herrn Prof. Dr. H. Fischer, dem bekannten Ziircher Phar-
makologen, zu erwihnen sind. Er hat die Bedeutung einer
frithzeitigen Abgabe von Natriumbicarbonat an Elektrover-
unfallte erkannt, und es ist ihm zu verdanken, dass dieses
Mittel in der Erste-Hilfe-Leistung grosse Verbreitung ge-
funden hat.

Seit einigen Jahren hat die Arztekommission ihre Tatig-
keit wesentlich zu prizisieren vermocht, indem sie sich auf
folgenden Gebieten verpflichtet hat:

1. Erforschung der Vorgéange im menschlichen Kdorper bei
und nach einem Elektrounfall. Seit dem 1. Oktober 1965 ist
ein Vertrag in Kraft, der die Zusammenarbeit mit dem «La-
boratorium fiir experimentelle Chirurgie, Forschungsstelle
Davos» regelt. Dieses Laboratorium steht unter der Leitung
von Herrn Prof. Dr. M. Allgower und hat bereits sehr be-
deutende Erkenntnisse auf diesem speziellen Gebiet erar-
beitet. Der nachstehende Artikel berichtet eingehend hier-
iiber.

2. Seit 1966 wird in Davos eine Melde- und Auskunfts-
stelle fiir Starkstromunfille betrieben, die vierundzwanzig-
stiindig aus der ganzen Schweiz erreichbar ist. Sie dient in
erster Linie dazu, Arzten bei der Behandlung von Stark-
stromunféllen fachm#nnischen und auf neuestem Stand der
Erkenntnisse beruhenden Rat erteilen zu konnen. Herr
Dr. Matter, Chefarzt der Chirurgie am Krankenhaus Davos,
und Herr PD Dr. Perren, Leiter des Laboratoriums fiir ex-
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perimentelle Chirurgie, berichten iiber die Arbeit dieser Mel-
de- und Auskunftsstelle.

3. Mit dem Starkstrominspektorat wird ein enger Kontakt
gepflegt, damit die notwendigen Vorschriften den gewonne-
nen Erkenntnissen angepasst werden konnen. So spielt seit
einiger Zeit die Frage nach der Bedeutung der Einwirkungs-
dauer des elektrischen Stromes auf den menschlichen Kor-
per eine bedeutende Rolle. Es ist ndmlich denkbar, dass Ein-
wirkungen extrem kurzer Dauer schadlos ausgehalten wer-
den, was in bezug auf die zuldssige Beriihrungsspannung
ganz neue Aspekte erdffnen wiirde. In diesem Zusammen-
hang ist ebenfalls auf den folgenden Beitrag von Herrn
E. Homberger, Oberingenieur des Eidg. Starkstrominspek-
torates, verwiesen.

4. Schliesslich fithrt der VSE eine systematische Ausbil-
dung des Personals der Elektrizitatswerke iiber die Erste
Hilfe bei Elektrounfillen durch. Da der Ersten Hilfe ent-
scheidende Bedeutung zukommt, muss mindestens jeder
zweite Monteur ausgebildet sein und periodisch an Wieder-
holungskursen teilnehmen. Die Ausdehnung dieser Kursti-
tigkeit auf Angehorige der Elektrobranche ausserhalb der
Werke wurde in die Wege geleitet. Zu diesem Kurswesen ge-
hort auch die Herausgabe der weitverbreiteten «Anleitung
zur Hilfeleistung» sowie des Plakates « Massnahmen fiir Erste
Hilfe». Ein entsprechender Beitrag des VSE-Sekretariates be-
richtet iiber diese Titigkeit.

Da die Arztekommission bisher nur selten und recht
wenig iiber ihre Tétigkeit berichtet hat, scheint es im Sinne
einer notwendigen Information der Mitgliedwerke, aber auch
aller iibrigen Angehorigen der Elektrobranche angebracht,
Niheres durch die direkt Beteiligten zusammenfassend mit-
zuteilen. Moge diese Publikation dazu beitragen, alle geeig-
neten Massnahmen fiir die Sicherstellung einer wirksamen
Ersten Hilfe stets und immer wieder zu ergreifen.

Adresse des Autors:

H. von Schulthess, Priasident der Arztekommission des VSE, Direktor des
Elektrizititswerkes der Stadt Ziirich, Beatenplatz 2, 8023 Ziirich.

(B73) 389



	Die Tätigkeit der Ärztekommission des VSE zum Studium der Starkstromunfälle

